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Sonderpreis

Best.-Nr. 6343   Hoffnungsdach

Wenn die Tage ihr Licht verlieren
Wenn die Tage ihr Licht verlieren und die Trauer 
dich unter sich begräbt, dann wünsche ich dir, 
dass einer da ist, dem du deine Dunkelheit sagen 
kannst, der den Weg durch die vielen Warum
geduldig mit dir geht und deine Angst nicht 
hinwegredet.
Ich wünsche dir einen Ort, wo du weinen kannst 
über Verlorenes, ein verstehendes Herz, dem du 
Zorn und Bitterkeit nicht verschweigen musst.
Einen Menschen wünsch ich dir, der dich 
unter das Dach seiner Hoffnung nimmt.

Antje Sabine Naegeli

Best.-Nr. 6342    Gottvertrauen

Gottvertrauen
Leg alles still in Gottes Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Eduard Mörike

Tränen trocknen
Wir können das Leid nicht
aus der Welt schaffen. Aber
was wir tun können, ist dies:
einander die Tränen trocknen.

Ruth Pfau

Best.-Nr. 6149   Ginkgotränen

In unseren Herzen
GESTERN
warst du noch bei uns
mit deinem Lachen / mit deiner Freude
mit deinen Worten / mit deiner Offenheit
HEUTE
bist du bei uns / in unseren Tränen 
in unseren Fragen / in unserer Trauer
MORGEN
wirst du bei uns sein
in Erinnerungen / in Erzählungen 
in unseren Herzen

Petra Focke

Best.-Nr. 6273   In unseren Herzen

Best.-Nr. 6366    Helles Licht

Wir treten aus dem Dunkel
Wir treten aus dem Schatten bald in ein helles Licht.
Wir treten durch den Vorhang vor Gottes Angesicht.
Wir legen ab die Bürde, das müde Erdenkleid,
sind fertig mit den Sorgen und mit dem letzten Leid.
Wir treten aus dem Dunkeln nun in ein helles Licht.
Warum wir’s sterben nennen?
Ich weiß es nicht.

Dietrich Bonhoeffer

Neu

In seinen Händen
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.
Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen 
unendlich sanft
in seinen Händen hält.

Rainer Maria Rilke

Best.-Nr. 6367   Rosenblätter

Neu

Best.-Nr. 6368   Unwandelbar

Bleib bei mir, Herr!
Bleib bei mir, Herr! Der Abend bricht herein. 
Es kommt die Nacht, die Finsternis fällt ein. 
Wo fänd ich Trost, wärst du mein Gott nicht hier?
Hilf dem, der hilfl os ist: Herr, bleib bei mir!
Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht, die Lust 
verglimmt, der Erdenruhm verbleicht; umringt von Fall 
und Wandel leben wir. Unwandelbar bist du: Herr, 
bleib bei mir!
Von deiner Hand geführt, fürcht ich kein Leid, kein 
Unglück, keiner Trübsal Bitterkeit. Was ist der Tod, 
bist du mir Schild und Zier? Den Stachel nimmst du 
ihm: Herr, bleib bei mir!

Henry Francis Lyte

Neu

Best.-Nr. 6369   Ausatmen

Aufhebung
Sein Unglück ausatmen können
tief ausatmen / so daß man wieder einatmen kann
Und vielleicht auch sein Unglück sagen können
in Worten / in wirklichen Worten
die zusammenhängen / und Sinn haben
und die man selbst noch / verstehen kann
und die vielleicht sogar / irgendwer sonst versteht
oder verstehen könnte
Und weinen können
Das wäre schon /fast wieder
Glück

Erich Fried

Neu
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In den Herzen
Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner 
Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Best.-Nr. 4487  Abschied

Longseller

Neu

Neu

Neu

Bei dir ist das Licht
In mir ist es fi nster,
aber bei dir ist das Licht.
Ich bin einsam,
aber du verlässt mich nicht. 
Ich bin kleinmütig,
aber bei dir ist Hilfe.
Ich hin unruhig,
aber bei dir ist der Friede.
In mir ist Bitterkeit,
aber bei dir ist Geduld.
Ich verstehe deine Wege nicht,
aber du weißt den Weg für mich.

Dietrich Bonhoeffer
Best.-Nr. 4703 Rosenkerze

Neu

Tief im Herzen
Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod 
verlieren.

Johann Wolfgang von Goethe

Best.-Nr. 4652 Himmelsherz

Ins Licht

Wir wissen weder Tag noch Stunde,
wann du uns heimführst in dein Licht,
vertrauen deinem neuen Bunde, 
der uns verheißt dein Angesicht.
Am Abend unsrer Lebenswende
geleite uns aus Raum und Zeit,
geborgen fest in deine Hände,
ins Morgenlicht der Ewigkeit.

John EllertonBest.-Nr. 4599 Ins Licht

Best.-Nr. 4346  Hortensien

Dankbarkeit
Es gibt nichts, was uns die Abwesenheit 
eines lieben Menschen ersetzen kann, 
und man soll das auch gar nicht versu-
chen – man muß es einfach aushalten 
und durchhalten. Das klingt zunächst 
sehr hart, aber es ist doch zugleich 
auch ein großer Trost, denn indem die 
Lücke wirklich unausgefüllt bleibt, bleibt 
man durch sie miteinander verbunden. 
Je schöner und voller die Erinnerung, 
desto schwerer die Trennung. Aber die 
Dankbarkeit verwandelt die Qual der 
Erinnerung in eine stille Freude.

Dietrich Bonhoeffer

Longseller

Auferstehung
Der Tod ist die uns zugewandte Seite
jenes Ganzen,
dessen andere Seite Auferstehung heißt.

Romano Guardini

Best.-Nr. 4719 Auferstehung

Ein Wort weiter
Halte nicht ein bei der Schmerzgrenze
Halte nicht ein
Geh ein Wort weiter
Einen Atemzug
Noch über dich hinaus
Greif dir im Leeren
Die Osterblume

Marie Luise Kaschnitz

Best.-Nr. 4720 Sumpfdotterblume

In unseren Herzen
Das kostbarste Vermächtnis 
eines Menschen
ist die Spur, die seine Liebe
in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Nach Albert Schweitzer

Best.-Nr. 4723 Vermächtnis

Nicht vorüber
Was vorüber ist 
Ist nicht vorüber
Es wächst weiter
In deinen Zellen
Ein Baum aus Tränen
Oder vergangenem Glück

Rose Ausländer

Best.-Nr. 4724 Nicht vorüberBest.-Nr. 4553 Pflastersonne

In seinen Händen
Der Mensch lebt und besteht
Nur eine kurze Zeit;
Und alle Welt vergehet
Mit ihrer Herrlichkeit.
Es ist nur einer ewig und an allen Enden
Und wir in seinen Händen.

Matthias Claudius


